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Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Borstraße 54

Kötzschenbroda * 2669a

Wohnhaus in offener Bebauung und Ecklage; ehemals mit Laden, sparsam dekorierter Putzbau, 
polygonaler Eckturm mit Haube, Mansarddach, Balkon über dem ehemaligen Ladeneingang, Reformstil-
Architektur, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zweigeschossiges Wohn- und Geschäftshaus mit ausgebautem Dachgeschoss auf einem Eckgrundstück 
zur Heinrichstraße. Polygonaler Eckturm mit Haube, Mansarddach. Bruchsteinsockel, Rauputz, gefugte 
Lisenen, Sandsteineinfassungen und sparsame Stuckornamente. Ein Balkon über dem ehemaligen 
Ladeneingang in der verbrochenen Ecke.

Erbaut durch Adolf Neumann als Bauender, Ausführender und Bauleiter, der Entwurf von Felix Sommer. 
Der Bauantrag vom 2. Nov. 1904, die Baugenehmigung am 19. Mai 1906, Veränderungen des Antrages 
1907, die Baurevision am 20. März 1908.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)

Denkmaltext

1907 (Wohnhaus)Datierung
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2006

Pinkwart, Ralf-Peter

Mietshaus in offener Bebauung und EcklageBeschreibung

Fotograf
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